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   IMPOSANT Die zweithäufigste Nadelbaumart 
Österreichs kann bis zu 1.000 Jahre alt werden und Höhen 
von über 50 Metern erreichen. Besonders in Alleinlage kann 
sie beeindruckende Stammdurchmesser von ein bis drei 
Metern ausbilden. 
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WIDERSTANDSFÄHIG  Das gut bearbeit-
bare Holz der Lärche ist besonders witterungsbeständig 
und dauerhaft. Das macht es seit Jahrhunderten zu einem 
vielseitig eingesetzten Werk- und Baustoff.
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PROTEKTORIN Die Robustheit der Lärche 
gegenüber Schneedruck, Steinschlag und Sturm schützt nicht 
nur sie selbst, sie beschützt damit auch uns Menschen. Sie 
festigt erosionsgefährdete Böden, hält Stürme, Steinschlag 
und Lawinen zurück oder schwächt sie ab. Das macht sie zu 
einer bedeutsamen Baumart im alpinen Schutzwald.
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INITIATORIN Die lichtliebende Lärche besiedelt als 
Pionierbaumart offene Standorte wie sie zum Beispiel nach 
dem Rückzug von Gletschern oder nach Lawinenabgängen 
entstehen. Aber auch auf Steilhängen und Blockschutthalden 
sowie in Lagen mit häufigem Steinschlag kann die Lärche 
sich behaupten und kommt dort häufig vor.
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Die grobe und 
robuste Borke 

der Lärche schützt 
den Baum vor 

Verletzungen bei 
Steinschlag.

   EISKÖNIGIN Selbst eisigen Temperaturen von 
unter minus 40 Grad Celsius kann die Lärche trotzen! 
Die Lärche ist bis in Höhen von 2.500 Metern zu finden, 
widrige Bedingungen sind dort keine Seltenheit - besonders 
im Winter. Der Abwurf ihrer Nadeln hilft der Lärche auch 
starken Frost zu überstehen.

Die Lärche 
wirft als einziger in 
Europa heimischer 
Nadelbaum ihre 
Nadeln über den 

Winter ab.
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Der Buchfink 
ist die häufigste 
Vogelart im 

Lärchenwald.

   FARBENFROH Im Frühling sorgt die Lärche mit 
ihren frischen hellgrünen Nadeln und ihren weiblichen, oft 
pinken Blütenständen für fröhliche Farbtupfer. Im Laufe ihrer 
Entwicklung zu reif verholzten Lärchenzapfen wechseln sie 
die Farbe zu braun. Im Herbst sorgen die sich goldgelb 
verfärbenden Nadeln nochmals für Farbenpracht, bevor der 
Winter einzieht. 

Bleibt 
das Holz der Lärche 

unbehandelt, 
entwickelt es im Freien 

eine silbergraue 
Färbung.

Lärchen 
wachsen bereits 
seit 60 Millionen 
Jahren auf der 

Erde.
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